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Ausschreibung 
1. Equitanas Hobby Horse-Cup 2025 

 

Organisiert & durchgeführt von: 
 
genehmigt von (MHHT): 
 

Equitanas Reitsport gGmbH 
Pat Ranch Meuschkensmühle 
GHHA-LVMD 
German Hobby Horse Association Landesverband Mitteldeutschland 

Datum / Uhrzeit: Sonntag, 21.09.2025 ab 10:00 Uhr 
mit großem Kinder Pony Fest freut euch auf Bungee Trampolin, Kremser, 
Clown Luzie, Hüpfburg, Kinderschminken, Rollenrutsche, Bastelstand, 
Tombola und vieles mehr 

Parken: vor Ort möglich 

Veranstalter: Equitanas Reitsport gGmbH 
Ivonne Pioch 
Friedensstrasse 90 
06712 Zeitz 
 

Altersbegrenzung: ab 5 Jahren 

Teilnahmegebühr: Stammreiter Equitanas Reitsport gGmbH oder Mitglieder des Reit- und 
Fahrvereins:                                                        25€ 
 
Externe Teilnehmer:                                           35€ 

Zahlungsbedingungen: im Voraus auf folgendes Konto: 
 
Sparkasse Burgenlandkreis  
BIC: NOLADE21BLK 
IBAN: DE96 8005 3000 1131 0487 64 
 
Verwendungszweck: Rechnungsnummer und Vor/Nachname Starter 

Nennung: Über das Reitbuch Reitanlage Zeitz 
 
Kursangebot (https://reitanlage-zeitz.reitbuch.com/course.php) bitte bei 
Nennung die jeweilige Prüfung mit anklicken 

Nennschluss: 14.09.2025 

Ansprechpartner: Ivonne Pioch 0176/20278793 

Prüfungen: 
 
 
es darf grundsätzlich pro Prüfung 
nur mit einem Hobby Horse 
gestartet werden. 
Die vor Ort ausgegebene 
Startnummer ist gut sichtbar am 
Sportler oder dem Pferd 
anzubringen und wird pro 
Teilnehmer einmalig vergeben. 

MHHT- Qualifikation: (U12/U15/U21/Ü21) 
✓ Zeitspringen S 
✓ Dressurkür S 
✓ Western Reining S 
✓ Hochsprung* 
 
offene Prüfungen: (U12/U15/U21/Ü21) 
✓ Barrel mixed race 
✓ Hamsterspringen „L“ 
✓ Hamsterspringen „M“ 
✓ Idealzeitspringen „L“ / „M“ / „S“ 
✓ Dressur „L“ 
✓ Western Ranch Riding/ Cross 
✓ Western Reining  

 

https://reitanlage-zeitz.reitbuch.com/course.php
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Grundsätzliche Regelungen: 
 

Regelwerk: Basis der Bewertung bietet die Anlehnung an das aktuell gültige Regelwerk des deutschen Hobby Horse 

Verbandes. Wichtige Regelungen sind den einzelnen Prüfungsbeschreibungen zu entnehmen. Prüfungsrelevante 

Abweichungen werden vom Wertrichter vor Beginn der Prüfung vor Ort öffentlich erläutert. 

Wertungsrichter: Die Wertrichter sind von der German Hobby Horse Association anerkannte Wertrichter. Der 

Beisitz sowie die Bewertung von Qualifikations - Zeitspringen, Qualifikations – Hochsprung oder weiteren 

Wettbewerben wird durch Richterassistenten oder andere geeignete Personen durchgeführt. 

Qualifikations-Leistungsprüfungen (MHHT) 

✓ Qualifikationswettbewerbe für die Mitteldeutschen Meisterschaft, sind in der Ausschreibung als solche 
gekennzeichnet (MHHT), es dürfen auch Sportler in diesen Prüfungen starten, wenn sie aus einem anderen 
Bundesland kommen oder nicht an der Meisterschaftsqualifikation teilnehmen wollen, diese werden normal 
platziert, können nur keine Qualifikationspunkte sammeln. 

✓ der Starter muss bei Anmeldung über das Reitbuch ankreuzen, ob er an der Qualifikation teilnehmen möchte 
(dann bitte das Kästchen anklicken wo in Klammern dahinter steht Teilnahme Qualifikation) 

✓ mit der Anmeldung erklärt sich der Starter einverstanden, dass der Veranstalter alle notwendigen Daten aus 
der Anmeldung und die Ergebnisse an den GHHA-LVMD weiterleitet 

✓ für eine erfolgreiche Qualifikation sind übers Jahr hinweg drei Starts in der Leistungsklasse S notwendig (12 
Startplätze/Altersgruppe) oder zwei Starts in der Leistungsklasse M plus ein Start in S (mind. 4 
Startplätze/Altersgruppe) 

✓ sollte der Veranstalter altersgemischte Leistungsprüfungen durchführen und werten, 
werden diese für die Qualifikationswertung entmischt, auch die Ergebnisse von Startern außerhalb der 
mitteldeutschen Region werden rausgerechnet 

✓ Hinweis: für die Teilnahme an der Mitteldeutschen Meisterschaft soll der Starter Mitglied in einem HH-
Verein sein, der dem GHHA-LVMD angehört, oder eine Einzelmitgliedschaft beim GHHA-LVMD abschließen 
 

Altersklasseneinteilung: 

✓ der Veranstalter behält sich vor, je nach Anmeldezahl in den einzelnen Wettbewerben diese nach 
Altersgruppen aufzuteilen oder zusammenzulegen, sollte dies der Fall sein, ist dies der Zeiteinteilung zu 
entnehmen 

✓ U12 (Jahrgang 2014 und jünger), U15 (Jahrgang 2013 – 2011), U21 (Jahrgang 2010 – 2005), Ü21 (ab Jahrgang 
2004) 

 

Sportbekleidung: 

✓ Verboten: tragen von Röcken, Schmuck, offene Haare, barfuß, Start in Socken 
✓ erlaubt: kurze Hose, Sportshirt (nicht bauchfrei!), Sportschuhe o. Gummischlappen 

 

Hobby Horse Zubehör: 

✓ Mindestgewicht von 300 g inkl. Prüfungsausstattung 
✓ Hobby Horse muss einen Freiraum von mindestens 5 cm zw. Hals und Maul vorweisen 
✓ Stablänge muss mindestens 25 cm betragen 
✓ Hobby Horse mit seitlichen Griffen und defekte Hobby Horse (z.B. die Füllmaterial 

verlieren, ohne stabile Anbringung am Stab) sind nicht zugelassen 
✓ Zügelpflicht 
✓ Martingal und Vorderzeug sind bei der Dressur verboten 
✓ für die S – Dressur besteht Kandarenpflicht 
✓ Accessoires sind nur erlaubt, wenn kein Verletzungsrisiko besteht 
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Verhinderung: 

eine Rückgabe der Startgelder nach Nennschluss ist nicht möglich 
 

Verpflegung: 

Speisen und Getränke können erworben werden 
 

Besucher/Zuschauer: 

✓ für Zuschauer ist der Besuch des Turnieres kostenfrei 
✓ Zuschauer dürfen sich nur in den dafür ausgewiesenen Bereichen aufhalten, das Betreten der 

Vierecke/Plätze ist nur den Startern und Trainern gestattet 
 

Hinweise zu Bild- und Tonaufnahmen und deren Veröffentlichung: 

✓ Wir weisen alle Teilnehmer, bzw. deren Erziehungsberechtigten darauf hin, dass es sich bei dem Turnier um 
eine öffentliche Sportveranstaltung handelt. Die Teilnehmer, bzw. deren Erziehungsberechtigte, erklären 
sich mit der Nennung damit einverstanden, dass Bild- und Tonaufnahmen gemacht und veröffentlicht 
werden dürfen (z.B. Presse, Internet, Social Media-Seiten). Die Aufnahmen können dort teils auch weiter 
geteilt werden. 

✓ Die Richter behalten sich vor, im Rahmen der derzeit stattfindenden Richterausbildung, Videoaufnahmen 
von den Wertnotenwettbewerben zu machen und als Hilfsmittel bei der Wertnotenfindung zu nutzen. 
 

Hinweise zum Datenschutz: 

✓ Die in mit der Anmeldung gemachten Angaben werden ausschließlich zum Zweck der Turnierorganisation 
verwendet. Es wird mit den Daten sorgsam umgegangen. 

✓ Startlisten werden vor Ort gegebenenfalls öffentlich ausgehangen. Diese können den Namen, die 
Startnummer und die Ergebnisse des Teilnehmers enthalten. 
 

besondere Bestimmungen: 

✓ der Veranstalter und deren Helfer übernehmen keine Haftung für Schäden jeglicher Art. 
✓ Der Veranstalter lehnt jede Verantwortung für Unfälle und Krankheiten ab, die während der Veranstaltung 

zustoßen 
✓ Kranken oder verletzten Teilnehmern ist es nicht gestattet, an einer Prüfung teilzunehmen, wenn die 

Krankheit oder Verletzung die Teilnahme einschränken oder sich durch die Teilnahme verschlimmern 
könnten. Jeder Teilnehmer muss auch mental in der Lage sein, die Herausforderungen der Prüfungen zu 
bewältigen und mit Wettkampfdruck umzugehen zu können. Bei offensichtlichen Verletzungen kann der 
Start des Sportlers durch den Wertrichter untersagt werden. 

✓ Alle Besucher und Teilnehmer sind persönlich haftbar für Schäden gegenüber Dritten, die durch sie selbst, 
ihre Angestellten, ihre Beauftragten oder ihre mitgebrachten Gegenstände verursacht werden. Der 
Veranstalter übernimmt keine Haftung gegenüber der Garderobe und Wertgegenständen der Teilnehmer 
und Besucher. 

✓ Den Anweisungen des Veranstalters vor Ort ist Folge zu leisten. 
✓ Mit der Anmeldung zum Turnier erklären alle Teilnehmer bzw. deren Erziehungsberechtigte, dass 

sie mit allen vorher genannten Bestimmungen der Ausschreibung einverstanden sind. 
 

Zeiteinteilung: 

Der Zeitplan wird erst nach Nennschluss bekannt gegeben 
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MHHT-Qualifikationsprüfungen 

Zeitspringen „S“ - U12/U15/U21/Ü21 
 

➢ Qualifikationsmöglichkeit zur Mitteldeutschen Meisterschaft (bitte bei Anmeldung angeben) 

Platzgröße mindestens 7x 14 m 

Hindernisse U12/U15 = 70 – 80 cm 
U21/Ü21 =80 – 90 cm 
8 -12 Sprünge möglich Oxer, 3-fach Kombi, Wassergraben oder 
ähnlich anspruchsvolles Hindernis 
 

Regeln der Schnellste mit den wenigsten Fehlerpunkten gewinnt; 1. 
Galoppfehler – Glocke (gelbe Karte), 2. Galoppfehler – Glocke 
(Disqualifikation); Zügelfehler/ Steckenfehler = 1 FP; 
Hindernisfehler/Verweigerung = 4 FP; falsche 
Hindernisreihenfolge, Sturz, Verlassen des Vierecks, 3. 
Verweigerung, 4. gerissener Sprung = Disqualifikation 
 

 Platzierung bis Platz 6 

 

Dressurkür „S“ - U12/U15/U21/Ü21: 

 

➢ Qualifikationsmöglichkeit zur Mitteldeutschen Meisterschaft (bitte bei Anmeldung angeben) 

Platzgröße 7 x 14 m 

Musikdauer: maximal 2 min 

Pflichtelemente: Traversale im Galopp, Passage mind. 10 Tri􀆩e, Piaffe mind. 6 
Tritte, mind. 3 fliegende Serienwechsel im Galopp (1er o. 2er), 
Vorhandwendung, Galopppirouette, Kandare, keine Arbeitsgänge 
 

Regeln: die Bewertung erfolgt in einer technischen Note (A) welche 
Ausführung der Gangarten, Bahnfiguren, Lektionen, 
Körperhaltung und HH – Haltung bewertet und in einer 
künstlerischen Note (B) welche die Abstimmung zur 
Musik, Choreografie und Schwierigkeitsgrad beinhaltet; 
Zeitvorgabe gilt ab halten/grüßen, Pflichtelemente werden in A 
Note einzeln erfasst, nicht gezeigte Elemente erhalten 0 Punkte, 
Zeittoleranz +/- 10 Sekunden – eine Über/Unterschreitung führt 
zur Disqualifikation 

Platzierung: bis Platz 6 , altersgemischt 
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Hochsprung - U12/U15/U21/Ü21 (Einteilung erfolgt nach Körpergröße vor Ort, altersgemischt) 

 

➢ Qualifikationsmöglichkeit zur Mitteldeutschen Meisterschaft (bitte bei Anmeldung angeben) 

Einstiegshöhe → 
Stufen → 

50 cm 
60 cm, 70 cm , 80 cm, 85 cm, 90 cm, 95 cm, 100 cm, 105 cm, 110 cm , 115 
cm, …… 

Regeln: Sprung + 2 Versuche, Starthöhe muss von allen gesprungen werden, 
Einstieg später möglich, Gruppeneinteilung altersgemischt 

Platzierungen bis Platz 6, altersgemischt* 
*je nach Anzahl der Teilnehmernennungen, behält sich der Richter/Veranstalter eine 

Einteilung in Gruppen vor 
 

Western Reining „S“ - U12/U15/U21/Ü21 
 

➢ Qualifikationsmöglichkeit zur Mitteldeutschen Meisterschaft (bitte bei Anmeldung angeben) 

Platzgröße: 7 x 14 m  

Regeln: Teilnehmer reiten vorgegebene Pattern mit Ihren Manövern 
punktgenau, auswendig und fehlerfrei 

Bewertung: Leistungen der Teilnehmer durch ein Punktesystem bewertet. Jedes 
Manöver wird einzeln beurteilt, und die Bewertung erfolgt in 
Halbpunktschritte von -1 ½ (extrem schlecht) bis +1 ½ 
(ausgezeichnet). Die Ausgangspunktzahl für eine durchschnittliche 
Leistung ist 70. 

Platzierung: bis Platz 6 

Pattern: 

 

 
Grüßen! 
 
1. Einreiten im Schritt/kleiner langsamer Zirkel links 
2. kleiner langsamer Zirkel rechts 
3. großer schneller Zirkel links 
4. großer schneller Zirkel rechts 
5. Stopp bei X / Verharren → 3 Spins links 
6. Verharren/ 3 Spins rechts 
7.  Roll-back → turn right 
8.  Sliding Stop 
9. back up → 6 Schritte 
 
Abschied! 
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Begleitprüfungen 

Barrel mixed race 
 
Pattern: 
 

• Kombination aus Barrel Race 
und Pole Bending 

• zuerst zwei Tonnen in einer 
8er-Form umritten, gefolgt 
von drei Stangen, die im 
Slalom geritten werden 

Platzgröße: 7 x 14 m 
Regeln:  

1. Tonnen Acht 
2. Poleslalom 
3. Tonnen Acht 

Bewertung: 
Zeit/Fehler 

✓ richtige Reihenfolge 
✓ richtige Gangart 
✓ schnellste Zeit 

Platzierung: 
bis Platz 6 (altersgemischt) 

Hamsterspringen 
 
Allroundspringen: 
 
Start mit LK „L“ – alle TN 
sammeln Punkte/fehlerfreie TN 
eine Runde weiter → LK „M“ 
Folgend mit LK „M“, aller TN- 
Durchgang 
fehlerfreie Durchgänge → 
Startmöglichkeit in „S“ 

Hindernisse verschiedener 
Höhen: 
 
„L“ = 30 cm – 50 cm 
„M“ = 50 cm – 70 cm 
„S“ = 70 cm – 110 cm  
 
niedrigste Höhe = 1 P 
mittlere Höhe = 2 P 
höchste Höhe = 3 P 

Platzgröße: 7 x 14 m 
Regeln: 

✓ so viele Hindernisse wie möglich 
innerhalb von 1 Minute überwinden 
und Punkte „hamstern“ 

Bewertung: 
höchste erreichte Punktzahl 
Platzierung: bis Platz 6 altersgemischt pro LK 
 

Idealzeitspringen Parcours mit 8 – 10 
Hindernissen (Oxer, 
Wassergraben, Barre usw.) je 
nach Anmeldungen in den 
Höhen L = 30 cm, M = 50 cm, S = 
70 cm  

Platzgröße: 7x 14 m 
Regeln: Hindernisse in Idealzeit 
(vorgegebene Zeit) überwinden 
Bewertung; Sieger ist, der der am nächsten 
an die Idealzeit kommt 
Platzierung: bis Platz 6, altersgemischt 

Dressur L 
 
nicht startberechtigt sind TN die 
in Dressur Kl. „S“ starten! 

vorgegebene Elemente / Kür 
vorreiten. 
Bewertung von Wertnote A & B 
Aufgabe muss auswendig 
vorgestellt werden. 

Platzgröße: 7 x 14 m 
Regeln/Bewertung: nach Wertnotensystem, 
frei und auswendig 
Platzierung: 
bis Platz 6 (altersgemischt) 

Western Ranch Riding 
Hindernisse&Manöver in 
vorgegebener Reihenfolge in 
verlangter Gangart fehlerfrei 
überwinden 
 

mögliche Hindernisse& 
Manöver: 

✓ Tor 
✓ Sprung 
✓ Lasso werfen 
✓ Brücke 
✓ Slalom 
✓ Pferch 
✓ Spin (re u. links) 
✓ Zirkel 
✓ Baumstamm ziehen 
✓ Zielscheibe 
✓ back up 
✓ Roll-back 
✓ Ring stechen 

Platzgröße: 7 x 14 m 
Bewertung:  
Leistungen der Teilnehmer durch ein 
Punktesystem bewertet. Jedes Manöver 
wird einzeln beurteilt, und die Bewertung 
erfolgt in Halbpunktschritte von -1 ½ (extrem 
schlecht) bis +1 ½ (ausgezeichnet). Die 
Ausgangspunktzahl für eine 
durchschnittliche Leistung ist 70. 
Platzierung: bis Platz 7, altergemischt 
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Dressuraufgabe Klasse „L“ (Stufe 1) 

 

(A-X)    Einreiten im Schritt.  
Im Mittelpunkt halten. Grüßen.  
Steckenpferd vorstellen.  
Im Schritt anreiten.  

(C)     Rechte Hand  
(M)     Im Arbeitstempo antraben.  
(K-X-M)    Durch die ganze Bahn wechseln, dabei Tritte verlängern.  
(A-X-A)  Mitte der kurzen Seite im Arbeitstempo links angaloppieren und 

auf dem Zirkel geritten (1- mal herum)  
(A)  Mitte der kurzen Seite Arbeitstrab.  
(A-X-C)  Aus dem Zirkel wechseln.  
(C)  Mitte der kurzen Seite im Arbeitstempo rechts angaloppieren, 

ganze Bahn (1/2- mal herum)  
(A)  Mitte der kurzen Seite Arbeitstrab.  
(E)  Halbe Volte rechts.  
(X)  Im Mittelpunkt eine Pferdelänge geradeaus, danach halbe Volte 

links.  
(B)   Ganze Bahn.  
(A-X)   Auf die Mittellinie abwenden. Im Mittelpunkt vor den 

Richtern halten. Grüßen. 


